Am Montag, 29. Juni 2015 um 20 Uhr im Maurerhansl in der Johannisstraße 7 in Diessen

Goys Letzte Montage...... an letzten Montagen des Monats präsentiert Sebastian Goy in einer Veranstaltungsreihe des Diessener Heimatvereins Vorträge, Lesungen, Konzerte, Gespräche, Polemiken, Montagen und mehr.......

Zivilcourage oder Wie der Mut zur Freiheit Deutschland veränderte

Lesung und Zeitzeugengespräch mit der Autorin Maren Martell

Als Gast der DDR-Bürgerrechtler Siegbert Schefke aus Leipzig

Seine Bilder gingen um die Welt. Am 9.Oktober 1989 filmte der DDR-Bürger-

rechtler Siegbert Schefke in Leipzig von einem Kirchturm aus heimlich die Montagsdemonstrationen und spielte das Material westlichen Medien zu. Heute gehören seine Filme zum Bildgedächtnis der Friedlichen Revolution von 1989.

25 Jahre nach der Deutschen Einheit spricht die Journalistin und Autorin Maren Martell ( „Meine Freiheit – Geschichten aus Deutschland“ ) mit Siegbert Schefke über die Geschehnisse von damals. Wie war das, als der Wunsch nach Freiheit sich auf der Straße artikulierte? Wieviel Mut brauchte es, sich dem Protest anzuschließen? Wie hat sich die Gesellschaft seit der Wiedervereinigung verändert?

Zusammen mit ihrer Kollegin Kathrin Höhne erzählt Maren Martell in ihrem Buch die Geschichten von 25 Menschen aus Ost und West. Von Menschen, die flohen, Menschen, die im Gefängnis landeten und Menschen, deren Leben sich grundsätzlich änderte, darunter der Umweltpfarrer Karl-Heinz Dallmann, der Politiker Wolfgang Thierse, der Prinzen-Sänger Sebastian Krumbiegel und die am Ammersee lebende Reisebuchautorin Carmen Rohrbach.

Maren Martell arbeitete viele Jahre als Redakteurin für die Deutsche Presse-Agentur dpa. Zuletzt war sie in der Hauptstadtredaktion in Berlin tätig. Seit 2013 ist sie freie Journalistin und Buchautorin, berät Schulen, Kulturschaffende und Verbände in PR-Fragen und schreibt weiterhin für dpa sowie regionale Zeitungen, unter anderem für die Augsburger Allgemeine.

Kathrin Höhne war Rundfunkjournalistin. Vor der Wende ein Jahr lang für den DDR-Rundfunk in Ost-Berlin, nach 1989 für den Hörfunkdienst der dpa, später auch für die Deutsche Welle. Seit 2005 lebt sie in Brühl bei Köln und ist als freie Journalistin und Buchautorin tätig, unter anderem für den Kölner Stadtanzeiger und den WDR. Zudem macht sie die PR-Arbeit für einen Kunstverein und ein Programmkino in Brühl

Facebook: Meine Freiheit- Geschichten aus Deutschland

Internet: www.maren-martell.de
„Meine Freiheit-Geschichten aus Deutschland“ epubli Verlag Berlin, 14,95 Euro

ISBN 978-3-7375-0615-1

Vorschau auf Montag, den 27. Juli: „Ans Leben verloren – Irdisch Lied von Licht und Dunkelheit“ Sebastian Goy präsentiert zusammen mit der Schauspielerin Elisabeth Günther seinen jüngst erschienenen Gedichtband. Der Dritte im Bunde dieses ungewöhnlichen Abends ist der Geräusch- und Rumpelkünstler Anton Kaun ( Kaundown).

